
1

CALL 
FOR 
PARTICIPATION
bis 31. Januar 2021

37. Internationaler Kongress 
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Wir erleben seit Beginn der Corona-Pandemie eine 
neue Aufmerksamkeit für das Thema Arbeitsschutz. 
Es steht nicht nur im Mittelpunkt beim kommenden 
A+A Kongresses 2021. Gesunde und sichere Arbeit 
ist zu einer der Kernfragen bei der Bekämpfung der 
Corona-Pandemie geworden.
Die Bundesregierung hat, zusammen mit allen verant-
wortlichen Stellen, schnell und entschlossen gehandelt. 
Mit dem Arbeitsschutzstandard und der SARS-CoV-2- 
Arbeitsschutzregel haben wir rasch verbindliche Richt-
linien für den Umgang mit der Infektionskrankheit 
am Arbeitsplatz geschaffen. Doch nicht zuletzt durch 
die Vielzahl der Corona-Fälle in der Fleischindust-
rie wurde deutlich, dass wir mehr für einen wirksa-
men Arbeitsschutz tun müssen. Mit dem Entwurf des 
Arbeitsschutzkontrollgesetzes legen wir die Grundlage 
für mehr unternehmerische Verantwortung, schaffen 
bundesweit einheitliche Maßstäbe für die Kontrollen 
der Arbeitsschutzaufsicht der Länder und erhöhen die 
Anzahl der besichtigten Betriebe deutlich. In Betrieben 
mit besonderem Gefährdungspotenzial sollen Schwer-
punkte gesetzt werden. 

Darüber hinaus wird das Bundesministerium für Arbeit 
und Soziales künftig auch in außergewöhnlichen  
Notlagen — wie der aktuellen Pandemie — zeitlich 
befristet besondere Arbeitsschutzanforderungen fest-
legen können.
Die Herausforderungen der Corona-Pandemie lassen 
sich aber nicht von der Politik alleine bewältigen. Wir 
brauchen dazu die Unterstützung von Expertinnen und 
Experten sowie Praktikern aus Wissenschaft, Betrie-
ben und Institutionen: Deshalb lade ich Sie mit diesem 
„Call for Participation“ herzlich ein, Ihre Ideen bei der 
Gestaltung des A+A Kongresses 2021 einzubringen. 
Teilen Sie Ihre wissenschaftlichen Erkenntnisse, Ihre 
praktischen Erfahrungen oder Ihre strategischen Über-
legungen mit Ihren Kolleginnen und Kollegen. Denn 
nur gemeinsam können wir die Herausforderungen 
meistern, die jetzt und in den kommenden Jahren auf 
den Arbeitsschutz zukommen.

Hubertus Heil
Bundesminister für Arbeit und Soziales, MdB

Call for Participation —

Ihre Erfahrungen, Erkenntnisse und Ideen sind gefragt!

Grußwort von Hubertus Heil, Bundesminister für Arbeit und Soziales
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Der 37. Kongress für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin 
der A+A 2021 ist bereit für Ihre Themen!

	« Fachkräfte für Arbeitssicherheit, 
Sicherheitsbeauftragte

	« Betriebsärztinnen und Betriebsärzte, 
Arbeitsmedizinerinnen und Arbeitsmediziner

	« Aufsichtspersonen der Unfallversicherungsträger 
und der staatlichen Arbeitsschutzverwaltung

	« Unternehmer, Betriebsleitungen, 
Personalverantwortliche

	« Entscheider in Wirtschaft und Politik
	« HSE Manager und Einkäufer
	« Experten und Entscheider nationaler und 
internationaler Institutionen und Verbände

	« Selbstverwaltung der Sozialversicherungen

	« Ergonomie-Fachleute
	« Fachleute der Arbeits- und 
Organisationspsychologie, Fachleute der 
betrieblichen Gesundheitsförderung, Fachleute 
der Integration und Inklusion, Trainerinnen und 
Trainer, Dozentinnen und Dozenten für Weiter- 
und Erwachsenenbildung

	« Fachleute des betrieblichen Brandschutzes
	« Fachleute des betrieblichen Umweltschutzes
	« Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
mit Expertise in Ergonomie, Arbeits- und 
Umweltmedizin, Arbeitspsychologie, 
Sicherheitswissenschaft

Ist Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit Ihr professionelles Thema z. B. im Unternehmen, 
in der Unfallversicherung, Behörde, Wissenschaft, nationalen und internationalen Organisation? Haben Sie  
interessante Ideen, Forschungsergebnisse, Konzepte, praktische Lösungen oder auch Umsetzungsmöglichkeiten 
gesetzlicher Vorgaben für wichtige Themen des Arbeitsschutzes entwickelt, die Sie vorstellen möchten? Sind Sie 
Spezialist(in) in Training und Schulung für sicheres Arbeiten? Denken Sie möglicherweise als Entscheider(in) in 
Wirtschaft und Politik oder Forscher über Strategien für die Zukunft sicherer und gesunder Arbeit im Zeitalter der 
Digitalisierung und der Pandemie nach? Beraten Sie Unternehmen zu Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit? 
Oder sind Sie betriebliche(r) Interessenvertreter(in), Vertreter(in) einer nationalen oder internationalen Sozial-
partner-Organisation oder Selbstverwaltung? 

Sie treffen und erreichen beim A+A Kongress 2021 zahlreiche Menschen, die Ihre Konzepte weitertragen. Dazu 
gehören 
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Vom 26. bis 29. Oktober 2021 treffen sich auf der A+A 
in Düsseldorf Fachleute und Entscheidungsträger aus 
Industrie, Handwerk, Verwaltung, Wissenschaft, Politik 
und der Sozialpartner zu einer der weltweit größten 
Veranstaltungen für Sicherheit und Gesundheit bei der 
Arbeit und einer der international führenden Produkt-
präsentationen zum Arbeitsschutz im Betrieb. Sie 
besteht aus Fachmesse mit Ausstellern und Produkt-
angeboten, dem Treffpunkt Sicherheit und Gesundheit 
und dem 37. Internationalen Kongress für Sicherheit 
und Gesundheit bei der Arbeit.

Die Fachmesse A+A

Auf der internationalen Leitmesse für sicheres und 
gesundes Arbeiten präsentieren die Aussteller ihre 
Produkte, innovative Lösungen und Konzepte — von 
persönlicher Schutzausrüstung über Konzepte zum 
betrieblichen Brand-, Umwelt- oder Katastrophen-
schutz bis hin zu Angeboten für die ergonomische und 
gesunde Arbeitsplatzgestaltung und vieles mehr. Die 
Corona-Pandemie hat das Interesse an diesen Themen 
und die Nachfrage nach hochwertigen Produkten und 
Lösungen noch weiter steigen lassen. 

Der Treffpunkt Sicherheit und Gesundheit

Der Treffpunkt Sicherheit und Gesundheit ist das wich-
tige Bindeglied zwischen Fachmesse und Kongress. Hier 
zeigen zahlreiche Organisationen, Behörden, Unfallver-
sicherungen, Netzwerke, Forschungseinrichtungen und 
auch internationale Organisationen wie u. a. die Euro-
päische Arbeitsschutzagentur (EU-OSHA), die Interna-
tionale Vereinigung für Soziale Sicherheit (IVSS) und 
die Internationale Arbeitsorganisation (IAO, besser 
bekannt als ILO) ihre umfangreichen Beratungs- und 
Unterstützungsangebote. Zahlreiche Aussteller sind 
dabei, die als Mitglieder oder Partner der Bundes-
arbeitsgemeinschaft für Sicherheit und Gesundheit bei 
der Arbeit (Basi) den Besucherinnen und Besuchern 
ihre ganz konkreten Fragen zu Sicherheit und Gesund-
heit bei der Arbeit beantworten. Ergänzt werden diese 
Services durch die Vortragsprogramme auf den Bühnen, 
bei denen Lösungsvorschläge für aktuelle betriebliche 
Problemstellungen gemacht werden.

Die A+A 2021: Kongress, Fachmesse, 
Treffpunkt Sicherheit und Gesundheit
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Der Internationale A+A Kongress 2021 ist die zentrale 
Veranstaltung für Sicherheit und Gesundheit bei der 
Arbeit in Deutschland mit weltweiter Ausstrahlung. Er 
wird von der Basi (www.basi.de) und ihren 86 Mitglie-
dern und Partnern in Zusammenarbeit mit der Messe 
Düsseldorf ausgerichtet und gestaltet. 
Die Basi ruft jetzt mit Ihrem „Call for Participation“ alle 
Expertinnen und Experten aus dem Bereich Sicherheit 
und Gesundheit bei der Arbeit dazu auf, den A+A Kon-
gress 2021 proaktiv mitzugestalten und nachhaltig 
weiterzuentwickeln. Durch die Einbettung in die Fach-
messe ergeben sich zusätzlich viele Synergien für alle 
Besucher. 
Die klassischen Themen und wichtige Neuerungen 
für die Beratungs- und Umsetzungspraxis von Sicher-
heit und Gesundheitsmaßnahmen im Betrieb werden 
einen ganz breiten Raum einnehmen. Inklusion und der 
demographische Wandel werden ihren Platz haben.
Auf dem Kongress-Programm werden auch strategische 
Themen prominent zu finden sein: z. B. zu den Folgen 
der Digitalisierung für den Arbeitsschutz und auch ins-
besondere zu den Herausforderungen durch die Pan-
demie. Dazu gehören konkret die sichere und gesunde 
Gestaltung von Homeoffice, Mobilität, mobilem Arbeiten 
sowie von Basic Work. Mit „Arbeiten 4.0“, „Zukunft der 
Arbeit“ und Themen der Definition von „Guter Arbeit“ 
und der Durchsetzung von Sicherheit, Gesundheit 
und Nachhaltigkeit innerhalb weltweiter Lieferketten 

sind auch die politisch strategischen Themen besetzt. 
Der Denkansatz der „Vision Zero“, einer umfassenden 
Präventionskultur mit dem Bestreben, tödliche und 
schwere Arbeitsunfälle sowie Berufskrankheiten gänz-
lich zu vermeiden, soll eine wichtige Rolle spielen sowie 
die Anliegen der Gemeinsamen Deutschen Arbeits-
schutzstrategie (GDA).

Prävention von COVID-19 
Die weitere Entwicklung der COVID-19 Pandemie kann 
von niemandem abgeschätzt werden. Deshalb werden 
bei der Planung des A+A Kongressprogramms 2021 
verschiedene Szenarien zugrunde gelegt.
Bei einer Präsenzveranstaltung im CCD werden selbst-
verständlich alle erforderlichen Gesundheitsvorkeh-
rungen, Hygienemaßnahmen und Abstandsregeln 
eingehalten. Dies beinhaltet sowohl Maßnahmen zum 
Personenzahl- und Flächenmanagement als auch hygi-
enische, technische und organisatorische Maßnah-
men, die die Landesregierung NRW für den Betrieb von 
Kongressen und Messen aufgestellt hat.
Sollte es sich abzeichnen, dass eine Präsenzveranstal-
tung im Oktober 2021 nicht durchführbar ist, wird die 
Basi-Geschäftsstelle die eingegangenen Beitragsvor-
schläge prüfen und in Abstimmung mit den Einsendern 
nach Möglichkeit in alternative digitale Veranstaltungs-
formate umwandeln.

Call for Participation: 37. Internationaler Kongress 
für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin A+A 2021

https://www.basi.de
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Der 37. A+A Kongress lebt vom Austausch!

Die verschiedenen Formate des Kongresses spiegeln die gesamte Bandbreite von Sicherheit 
und Gesundheit bei der Arbeit wider. Es gibt viele Methoden und Formate, die das gemeinsame 
Mit- und Voneinander-lernen unterstützen. Wählen Sie für Ihr Thema Ihr individuelles Format: 
Von der klassischen Vortrags-Session bis zu interaktiven Formaten, digitalen Lernangeboten und 
Webinaren soll beim A+A Kongresses 2021 alles für Sie dabei sein. Die Basi hat für Sie auf ihrer 
Website einen Baukasten der verschiedenen Formate und Veranstaltungselemente zusammen-
gestellt, den Sie für Ihre Planungen nutzen können.

Gestalten Sie diese Formate z. B. mit Ihren

Detaillierte Beschreibungen und Erläuterungen zu den Themen und Veranstaltungsformaten fin-
den Sie auf unserer Website www.basi.de

Reichen Sie jetzt Ihren Beitragsvorschlag zu den Themen des A+A Kongresses 2021  
einfach online ein: www.basi.de

	« Präsentationen / Postern / Medien / Demonstrationen
	« Aktuellen Thesenpapieren, Diskussionen kontroverser Standpunkte, 
Strategiekonzepten

	« Projekt- und Forschungsergebnissen
	« Praktischen Erfahrungen, guten praktischen Lösungen
	« Speziellen Veranstaltungen für Ihre besonderen Zielgruppen

Veranstaltungsformate

https://www.basi.de/aa-kongress/call-for-participation
https://events.basi.de/main_frontend.php?logincode=neu
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I:	 Strategien für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit 

Mit den negativen Folgen der Corona-Pandemie wie Arbeitsplatzverlust und Unternehmens- 
insolvenzen setzt sich die Erkenntnis durch, dass Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit 
eine entscheidende Grundlage allen Wirtschaftens sind. Gleichzeitig ändert sich für einen gro-
ßen Teil der Beschäftigten durch die Digitalisierung ihre Art zu arbeiten ganz massiv. Für einen  
anderen Teil bleiben die klassischen Unfallrisiken am Arbeitsplatz nach wie vor erhalten. Für nach- 
haltige Maßnahmen auf dem Gebiet des Arbeits- und Gesundheitsschutzes können Unternehmen 
zum Beispiel unter den Stichworten „Vision Zero“ oder „Gute Arbeit“ einen hohen „Return on 
Prevention“ erwarten. Die Umsetzung der GDA (Gemeinsame Deutsche Arbeitsschutzstrategie) 
braucht innovative Konzepte.

Gestalten Sie die Zukunft mit. Schicken Sie uns Ihren strategischen, politischen,  
praktischen oder visionären Ansatz, der dem hohen Bedarf nach effektiven Struk-
turen für Sicherheit und Gesundheit, Return on Prevention und auch Strategien für  
qualifizierte Beratung, Umsetzung und Kontrolle entgegenkommt!

Die fünf Oberthemen des A+A Kongresses 2021
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II:	 Gesundheit bei der Arbeit

Körperliche Gesundheit und Psyche sind — in der Arbeitswelt wie im Privaten – auf vielfältige 
Art und Weise miteinander verknüpft. Die Arbeitsbedingungen wirken sich in unterschiedlichem 
Maße auf die Gesundheit der Beschäftigten aus. Dabei spielen der Grad der Belastung sowie per-
sönliche Faktoren eine wichtige Rolle. Sie entscheiden darüber, wie die Gesundheit positiv oder 
negativ beeinflusst wird.

Wie und mit welchen Präventionsmaßnahmen kann die Gesundheit bei der Arbeit 
erhalten und/oder verbessert werden? Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge!

III:	 Prävention von biologischen, chemischen 
und physikalischen Einwirkungen 

Menschen können am Arbeitsplatz biologischen Gefahren (z. B. Biostoffen), gefährlichen Chemi-
kalien und physikalischen Einwirkungen (z. B. Strahlung) ausgesetzt sein. Das kann zu schweren 
Erkrankungen führen. 

Welche Präventionsmaßnahmen und Schutzkonzepte sind dazu geeignet, negative 
Einwirkungen auf die Gesundheit von Beschäftigten zu vermeiden? Wie kann man 
dazu die gesetzlichen Vorgaben und das Technische Regelwerk umsetzen? Wie ist bei 
Berufskrankheiten vorzugehen? Stellen Sie allen Expertinnen und Experten Ihre Kon-
zepte und Erfahrungen in einem großen Forum vor.
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IV:	 Betrieblicher Arbeits- und Gesundheitsschutz, Betriebssicherheit

Technische Sicherheit ist seit Anbeginn der industriellen Revolution eine Grundlage des Arbeits-
schutzes. Trotz Digitalisierung und neuen Beschäftigungsformen bildet sie den Kern gesunden 
und sicheren Arbeitens. Mit der Einbettung des Arbeitsschutzes in betriebliche Managementsys-
teme und dem umfassenden Blick auf die Arbeitsbedingungen bei der Gefährdungsbeurteilung 
hat sich ein modernes Verständnis von Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit entwickelt. 

Ihre praxisnahen Konzepte zu Maßnahmen der Technischen Sicherheit und Prävention 
im Betrieb und zum modernen Arbeitsschutz-Management gehören unbedingt hierhin.
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V:	 Angebote für spezielle Zielgruppen,  
Branchen und Netzwerke

In dieser Kategorie kommt es vor allem auf die Bedürfnisse Ihrer Zielgruppe an und muss 
sich nicht nur an einem der unter I. bis IV. genannten Themen orientieren. Der Schwerpunkt 
„Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit” bildet den inhaltlichen Rahmen für die Aktivitäten 
vielerverschiedener Fachdisziplinen, Interessengruppen und Funktionen im Betrieb.

Betreuen oder leiten Sie ein fachliches oder berufliches Netzwerk, das auf diesem Gebiet 
tätig ist? Dann laden Sie Ihre Mitglieder zu einem Netzwerktreffen beim A+A Kongress 
ein. Sie können z. B. auch ein zielgruppenorientiertes oder branchenspezifisches Prä-
ventionskonzept vorstellen. Sprechen Sie uns auch gerne persönlich an, wir helfen 
Ihnen bei der Organisation.
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Wenn Sie Beiträge einreichen wollen oder Veranstaltungen planen: Reichen Sie 
ab jetzt Vorschläge für die A+A 2021 komfortabel über das Internet-Formular 
auf www.basi.de ein.

31. Januar 2021

Schlussfrist für die Einreichung von Beiträgen

April 2021

Kongressankündigung mit Übersicht der geplanten Veranstaltungen

Mai/Juni 2021

Bekanntgabe der ausgewählten Projekte

26. — 29. Oktober 2021

A+A 2021

Jetzt wird es Zeit: 
Die A+A 2021 Timeline für Beiträge auf einen Blick

https://www.basi.de/aa-kongress
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Kongress-Ort 
Congress Center Düsseldorf: CCD Süd 
Informationen unter: www.ccd.de

Kongress-Sprachen sind Deutsch und Englisch

Veranstalterin
Bundesarbeitsgemeinschaft für Sicherheit 
und Gesundheit bei der Arbeit (Basi) e.V. 
Geschäftsführer: Dr. Christian Felten

Alte Heerstraße 111 
53757 Sankt Augustin 
Fax.: +49 2241 231 6000  
E-Mail: Congress2021@basi.de

Ansprechpartnerin
Tamara Hammer,  
Tel.: +49 2241 231 6020 oder  
E-Mail: Tamara.Hammer@basi.de

Aktuelle Informationen zum A+A Kongress 2021 finden Sie auf  
unserer Webseite www.basi.de oder www.AplusA.de
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Bundesarbeitsgemeinschaft für Sicherheit  
und Gesundheit bei der Arbeit (Basi) e.V. 
Alte Heerstraße 111 
53757 Sankt Augustin

Tel.:	 +49 2241 231 6000 
Fax.:	 +49 2241 231 84 6000

		  info@basi.de 
		  www.basi.de
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